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Reorganisation der V. 3. p. und Neuwahl des Vorstandes

Nachdem zuerst Anträge auf einen dreigliedrigen Vorstand
gefallen waren, wird endgültig ein fünfgliedriger Vorstand beschlossen.

Als neuer Präsident wird mit Akklamation Dr,. M. Mühlberg
gewählt, der die Wahl verdankt. Als Vizepräsident beliebt Dr. J.
Kopp, dem die Redaktion des Bulletins und die Herausgabe der
Lesemappe übertragen wird. Dr. Frei bleibt als Aktuar und Kassier,
ebenso Ing. Gay als Vertreter der welschen Schweiz und der
Petroleumingenieure, Die fünfte Stelle im Vorstand wird vorläufignicht besetzt. Auf Antrag Dr. Staub wird Beitritt der V.S.P, als
Kollektivmitglied zur Schweizerischen geologischen Gesellschaft
beschlossen. Auf Antrag Dr. Thalmann soll ein Aufruf für
Lesemappenmaterial an die Mitglieder erlassen werden.

Begrüssung von Kommissionen und Fachgesellschaften.

Nach Diskussion wird auf Antrag von Dr. Kündig beschlossen,der
geotechn. und geolog. Kommission sowie den Schwestergesellschaften
Begrüssungsschreiben zu übermitteln.

Ob die V. S. P, im Auftreten gegenüber Behörden sich erst mit
der geotechn, Kommission ins Einvernehmen setzen soll, sind die
Ansichten geteilt. Dr. Staub und Dr. Srni empfehlen im Verkehr mit
Behörden die geotechn. Kommission zu orientieren, sonst aber
selbständig zu handeln, Der Präsident und Dr, Thalmann empfehlen eine
loyale Zusammenarbeit mit der geotechn. Kommission. Dr. Frei schlägt
vor sich wichtige Entscheidungen über die Zusammenarbeit mit der
geotechn. Kommission von Fall zu Fall vorzubehalten. Dr. Kündig
rät, der Präsident solle einen Modus vivendi mit Prof, Dr, Niggli
besprechen. Der Präsident ist einverstanden, sofern man von ihm
keine bindenden Abmachungen erwartet, In diesem Sinne wird
beschlossen. Folgende Institutionen sollen formell d.h. aus reinen
Höflichkeitsgründen offiziell begrüsst werden:
Schweizerische Geologische Komiaission

geotechn. "
",!

geolog. Gesellschaft
naturforschende Gesellschaft

Die geolog, Institute der schweizerischen Universitäten.
Dr. Srni empfiehlt der Association of American Petroleum

Geologists als Kollektivmitglied beizutreten und im Bulletin der
genannten Gesellschaft zu inserieren, was genehmigt wird,
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